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Jede Firma und jeder private Program-
mierer stcht nach der Fertigstcllung einer
Anwendung vor dem Problem, das Pro-
gamin bei deni Kunden cinfach rind sicher
installieren zu rnfisscn. In der Re-el fehlt
die Zeit und das Geld zur Erstellung eines
inclividuellen Installations-Programms, SO

daB hdufig auf die anwender-unfreundli-
chen Batch-Dateien zuruckgegriffen wird.
Doch nicht selten beeinfluf3t hereits der
erste Ei ndruck wiihrend der Installation
der Anwendung die Akzeptanz des Kun-
den. Daher ist der Einsatz cities prolesso-
nellen Installations-Programmes sinnvoll.

Das Instal lat ionsprogramm EL y -I N-
STALL ermöglicht (lurch fiber 50 cinLicli
anzuwendende Befehle die schnelle rind
flexible Gestaltung von individuellen In-
stallationen. Die gesamte Installation, d.h.
die Behancllung von Dateien und der Bud-
schirniaufbau, wird durch eine sogenannte
Script-Datei gesteuert, die alle Belch Ic rind
Texte enthLilt.

In der Rcgel gentigen bereits wenige
Befehle zur Erstellung einer Installation,
wohei dann mit Standardwerten gearheitet
wird. Durch zusiitzliche Befehle 11; il3t sich
das Erscheinungsbild wdhrend der Instal-
lation nahezu beliehig verhndern.

Bevor wir aufeinige i nteressante Befeh-
Ic niiher eingehen, folgt nun zrnidchst eine
Auflistung der wichtigsten Leislungsrnerk-
male von ELy-INSTALL.

- Erstellung selbstablaufencler und anwen-
derricsteuerter Installationen

- Tastatrir- urid fVlaus-Steucrung
- trei definierhare Farhen mid Fenster
- verschl[isselte Datendatci
- Festlegen von Vorgahen (Larifwerk, Vet-

zeichnis usw.)
- Wahl des Ziel-Laufwerkes Ober ein Aus-

wahifenster
- Wahl des Ziel-Verzeichnisses
- Ermittlung der Systemkonfiguration
- Anpassung der Datei AUTOEXEC.BAT
- Anpassung der Datei CONFIG.SYS
- automatische rind manuel Ic Disketien-

Ahirage
- Zugri II auf heliehig viele Disketten
- Disketten-ldentifizierungiiherlD-Dateien

Kompriniierring nach deni ZIP-Standard
- Kompressions-Utility (Men(i- rind Kom-

mandozeilen-Version)
- Dateien kopieren, Iöschen, rimbenennen

risw.
- Unterverzeichnisse erstellen und löschen
- Au ftei len und Zusammen Iiihren von gro-

Ben Dateien.

Die Befehle von EL y-INSTALL lassen
sicli zu mehreren Fun kti Oil sgruppen zu-
samnienfassen:

Definition von Programmdatcn (Name,
Version. Speicherbedarf usw.), Veriinde-
rring der Kopf- rind FuBzeile. Wahl des
Bildschirmhinter grrindes, Wahl der Bild-
schirmfarben, Dateizugriffe (Kopieren.
Ldschcn, Umbenennen,Zusanmenf[ihren
usw.), Fensterbefehle (Offnen, Schliel3en,

Gestaltung), Abfragen (Laufwerk, Ver-
zeichnis), Anpassung von AUTOEXEC.
BAT rind CONFIG.SYS. Systemvariablen
(Hardware-Konfiguration usw.)sowie son-
stige Befehie (Reboot, TimeOut usw).

Hhufig wircl nrir ein kleiner Teil der
Befehle benotigt. ELy-INSTALL bietet
jedoch durch die Vielzahl an Befehlen em
holies MaO an FlexibilitUt für die Erstel-
lung von individriellen Installationen, die
den Erfordernissen in der Mehrzahl der
FUlle genrigt.

Ablaufsteuerung

In der Regel wird der Anwender bei
jeder Eingabe oder nach einer Ausgabe auf
dem Bildschirm aufgefordert. eine Taste
zn betätigen, rim die Installation fortzuset-
zen. Uber die ESC-Taste kann der Installa-
tionsvorgang jederzeit durch den Anwen-
der abgehrochen werden.

Die gesamte Installation lUBt sichjedoch
auf Wunsch auch vollkommen automati-
sieren, so dIaB kein einziger Tastendruck
erforderlich ist. Die Zeit vor dciii Urn-
schalten ist jederzeit drirch einen einfachen
Befehl verfinclerbar.

Ein Diskettenwechsel kann arifWrinsch
ebenfalls automati sch crkannt werden, ohne
daB ein Tastenclrrick erforderlich wird.
Auch hier ltiBt sich die Wartezeit zrir Ab-
frage des Larifwerkes frei definieren, z. B.
3 Sekrinden. Ober rlas Instal lationspro-
gramm kann anhand der Datei DISK. ID
festgestellt werden, oh die korrekte Dis-
kette in das Laufwerk eingelegt wrirde.
Somit wird eine einwandfreie Installation
sichergestellt. Die ID-Datei muB dazu die
gleiche Disketten-Bezeichnung, wie in der
Script-Datei angegeben. enthalten.

Jedem Befehl in der Script-Datei ist die
Befehlskennring (Defarilt ..") voranzristcl-
len, damit dieser von clem regriliiren Text
rintcrschieden werden kann. Die Befehls-
kennring RiOt sich jedoch hei Bedarf arich
rimdefinieren. Die Eingabe der Befehle
kann wahlweise in GroB- oder Kleinbuch-
staben erfolgen.

Zeilen, die als erstes Zeichen das Kom-
mentar-Zeichen ,,:" enthalten, werden nicht
interpretiert. Somit kann die Script-Datel
dokrimentiert werden, rim spUtere Erweite-
rungen zn erleichtern.

In dciii arif deni B Idschirm dargestell-
ten Text können arich sogenannte System-
variahien ( Hardware-Konfi(,T riration, Pro-
grailimilame, Progranimversion risw.) ver-
wendet werden. Die Befehle lassen sich
hierzri eiiifach in den Text einfUgen.

Ein rinbekannter Befehl, z.B. drirch ci-
nen Tippfehler. führt zu einem vorzeitigen
Abbrrich der Installation. Die entsprechen-
tIe Zeilennrimmer in der Datendatei wiid in
diesem Fall in cinem Fenster arisgegehen.
Somit khnnen Fehler wfihrend der Erstel-

Herz) iGil .Ji11hnmmen cur tostallatioil non	 in der
auf 1 hrem Recliner.

WRhrend der installation erhalten die Miiglichkeit, das
gewiinschte Lauf work und duo Uerze ichnis auzuwiih ten.

has lnstatlationsprogramm kane durch BetRtigen der	 -Taste
each deer Sicherheitsahfrage jederzeit unterhrochen werden.

Weiter mit betiehiger Taste

ter	 Ahhrechen

ELV=INSTALL
Das neue EL V-Installations-Pro gramm ermoglicht
Software-Entwicklern, eigene Programme auf einfachste
Weise weitgehend automatisch zu istallieren.
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Bud 1: Die Script-Datei steuert den Installationsvorgang

lung einer Installation sehr schnell crkannt
und hehohen werden.

Ahhildung I zeigt einen Ausschnitt al-IS ei-
ncr unversch!üsselten Script-Datei, der die
Handhabung der Steuerhetehle vcrdeutlicht.

Anpassung der Systemdateien

Daniit das zu install ierendc Programni
einwandfrei arbeiten kann, ist haufig die
Anpassung der Dateien AUTOEXEC.BAT
und CONFIG.SYS erforderlich. HierfUr
steilt ELy-INSTALL ehenfalls die ent-
sprechenden Befehie zur Verfugung.

Zur Anpassung der Datei AUTOEXEC.
BAT kann Ober den Befhl ,,PATH" em
neuer Plad zugefUgt werden. Der Belch!
,.AddLine" ermoglicht das ZufUgen von
Textzcilen, z.B. für den autoniatischen
Aufru F von Programnien bei m Start des
PCs. Die Belehle werden nur ausgefuhrt,
wenn noch kein cntsprechender Eintrag
vorhanden ist. Der Aufruf mul. innerhalh
der Script-Datei zwischen dcii Befehlen
,,SetAutoExec" und ,,EndAutoExec" er-
folgen.

Darnit der Anwender hei einer Veriinde-
rung der Datci AUTOEXEC.BAT jeder-
zeit die Mdglichkeit erhLilt, den vorherigen
Zustand wieder herzustel len, wird von der
Original- Datci automatisch cine Siclier-
heitskopie angelegt. Standardniiil3ig erhilit
die Datci die Extension .,OLD'. Diese ist
jedoch dLircli den Belch! ,.BackupExt" be-
liehi g verdnderbar. z.B. ..ALT".

Die Vorgehensweise zur Anpassung der
Datei Config.SYS ist identiscli. Die Schlus-
selworte lauten Iiierbei jedoch ,,SetCon-
fig" und ,,EndConfig". Die Befehie ..Buf-
fers" und ,,Files" ermoglichen die Aktuali-
sicrung der entsprechenden Eintrdge. Eine
Veriinderung erfolgt jeweils nur, wenn der
vorhandene kleiner als der erforderliche
Wert ist. Der Befehi ..BackupExl" erniög -

licht auch hier, die Kennung für eine Si-
cherheitskopie von CONFIG.SYS festzu-
legen.

Verwaltung von Dateien

ELy-INSTALL stellt für die Einrich-
tung des zu installierenden Programms cine
Vielzahl an Datei- und Verzeichnis-Be-
fehlen zur Verfügung. So lassen sich Da-
teien bespielsweise kopieren, lbschen,
umbenennen und zusammenführen (bei
sehr groI3en ZIP-Dateien). Ein weiterer
Befehl errnogliclit das Verdndern von Da-
tei-Attrihutcn, urn heispielsweise cine Da-
tei vor dem Löschen (lurch den Anwender
zu schützen.

In (Icr Regel wird die zu installierende
Anwendung mit allen benotigten Datenda-
teien, Treihern usw. in ciner ZIP-Datei
zusanimengclaBt und dahei kornpriniiert.
Hierdurch verringert sich der Speicherhe-
darf auf der Diskette, die Installationsdis-
kette wird übersichtlicher und ein Starten
derAnwendung
von der Disket-
te wird verliin-
dert.

Abbildung 2
zeigt ein Bei-
spiel für das Ent-
k o iii prim i crc ii
ciner Library
(ZI P)-Datei nut
dIem Instal Ia-
tionsprogranirn.
Mit Hilfe dcs
Befehls ..Un-

BuId 2: Ent-
komprumue-

rung bel der
Installation

packFile" kdnnen Teile oder (Icr gesaiiite
Inhalt einer ZIP-Datei ant - deni gewdhlten
Laufwerk in dciii Zielverzeichnis einge-
richtct werden. Die Zielverzeichnisse wer-
den hierbei autoniatisch angelegt.

Hilfsprogramme

Das Instal lationsprogranini EL y -I N-
STALL wird iffier die verschlUsselte Da-
Icndatei I NSTALL.DAT gestcuert. Daher
iiiul. einc erstellte Script-Datei. z. B.
.1] B UI NST.TXT" mit dciii Progranim
INSTCRYP.EXE in das entsprechende
Forniat unigesetzt \verden. Das Prgraiim
crmdgl iclit auch die Univvandlung einer

crschlüsselten Datei in die Original-Datci
und ist daher nur Für den internen Ge-
brauch vorgesehen. Für den Test einer In-
stallation kann durch ELV-INSTALLauch
eine beliebige unverschlüsselte Script-Da-
tei ausgeführt werden.

ZLlrn Lieferunifang Von EL y-I NSTALL
gehort auch das Hilfsprogranirn INST-
COMP.EXE. Es ernidgliclit die Erstellung
und Verwaltung von Bib! iotheks-Datcien
nach deni ZIP-Standard. I-Iicrzu ist natür-
lich auch jedes andere Progranim verweiid-
bar. Das Programm INSTCOMP zeichnet
sich jec1ocI dadurch aus, daI3 es wahlweise
als Konimandozeilen-Version eingesetzt
werden kann oder sich Ober ein übersicht-
liches Menu steuern läBt.

Die wenigen beschriebenen Befehie von
ELy-INSTALL verniitteln hereits einen
Eindruck Fiber die LeistungsfLihigkeit und
einfache Handliahung des Installationspro-
gramms. Eine detaillierte Beschreihung
aller Befehle würde jedoch dcii Rahnien
dieses Artikels sprengen, so daB wir dazu
aLifdas mitgelieferte Handbuch vcrweiscn.
Die Hilisprogramnie runden ELV-IN-
STALL zu eineni universellen Paket ab.
das für eden in kürzesterZeit die cinlaclie
Erstel lune individueller Instal lationen er-
nidglicht.	 L.!T1
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